
Dienstag, 19. Juni 2018

FULDA (jo/ret). Auf ihrer 
1900 Kilometer langen 
Tour durch Deutschland 
haben der Radsportverein 
„Tour d’ Allée“ von der In-
sel Rügen, der Bund für 
Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) und 
die Alleenschutzgemein-
schaft (ASG) auch in Fulda 
Station gemacht.  
 
Während der Tour werden 
bei den Zieleinläufen in den 
15 Städten der insgesamt 
neun Bundesländer, durch 
die die Radfernfahrt ver-
läuft, gepflanzt. Fulda war 
das neunte Etappenziel. 
Stadtbaurat Daniel Schrei-
ner begrüßte die Radfahrer-
gruppe auf dem Parkplatz 

unterhalb des Klosters am 
Frauenberg. Dort wurden 
zur Ergänzung der Frauen-
bergallee zwei Ahornbäume 
gepflanzt.  

Mit der symbolischen 
Staffelstabübergabe dankten 
die Radfahrer der Stadt Fulda 
für den Erhalt und die Pflege 
der Alleen im Stadtgebiet. 
Norman Voigt (BUND 
Mecklenburg-Vorpom-
mern) warb dafür, auch in 
Fulda über Hinweisschilder 
mehr Werbung für die 
„Deutsche Alleenstraße“ zu 
machen. Die Radtour fand 
zum 25-jährigen bestehen 
der Deutschen Alleenstraße 
statt, die von Sellin auf Rü-
gen bis zum Bodensee zur 
Insel Reichenau führt. 

Radfahrgruppe macht auf Tour quer durch Deutschland Station in Fulda / Baumpflanzaktion

Dank für Pflege der Fuldaer Alleen 

Am Fuße des Frauenbergs pflanzten die Radfahrer zusammen mit Stadtbaurat Daniel Schreiner 
(Mitte) und Rolf Suchy (links) zwei Ahornbäume für die Frauenbergallee.  Foto: Stefan Retter

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Kleine Gassen, malerische 
Winkel und gepflegte Fach-
werkhäuser prägen das klei-
ne Seligenstadt am Main, 
das auf eine 1000-jährige 
Geschichte zurückblicken 
kann. Die Einhard-Basilika 
und die ehemalige barocke 
Benediktinerabtei prägen 

als Wahrzeichen das Bild der 
Stadt. Eine Tagesfahrt der 
Städtischen Volkshochschu-
le am Donnerstag, 21. Juni, 
gibt einen Eindruck davon. 
Auskunft und Anmeldung 
über das vhs-Telefon (0661) 
102-1477 oder -1474. /  
Foto: Stadt Seligenstadt 

Fahrt nach Seligenstadt

Der Fuldaer Schlossgarten 
ist als Kulisse ausgewählt 
worden für die Aufzeich-
nung einer neuen Fernseh-
Märchenshow „Sechs auf 
einen Streich“, die der 
ARD ausgestrahlt werden 
soll. Für die Dreharbeiten, 
die am Mittwoch, 27. Juni, 
Donnerstag, 28. Juni, je-
weils von 11.15 bis 14.30 
Uhr sowie am Freitag, 29. 
Juni, von 11.15 bis etwa 
17.30 Uhr geplant sind, 
kann man sich als Zu-
schauerin beziehungswei-
se Zuschauer jetzt noch Ti-
ckets sichern. Sie kosten 
3,90 Euro pro Person und 
sind in den Geschäftsstel-
len der „Fuldaer Zeitung“ 
sowie im Internet unter der 
Adresse www.tvtickets.de/ 
maerchenshow erhältlich. / 
Foto: Agentur Rights 

ARD dreht 
in Fulda

Fulda (jo). Einen Stadtbus-
Kurs für ältere Bürgerinnen 
und Bürger, um Hemm-
schwellen bei der Benut-
zung des öffentlichen Nah-
verkehrs abzubauen, bietet 
das Seniorenbüro der Stadt 
Fulda am Mittwoch, 27. Ju-
ni. Interssierte treffen sich 
um 14 Uhr am Fahrkarten-
schalter des Busbahnhofs 
am Stadtschloss (Heertor). 
Kosten: ca. 5 Euro für den Er-
werb einer Tageskarte.  An-
meldung unter Telefon 
(0661) 102-1967 oder per E-
Mail: ina.malik@fulda.de 
erforderlich.   

Mit dem Stadtbus 
unterwegs

FULDA (jo). Der Senioren-
nachmittag im Rahmen des 
Schützenfestes startet am 
Donnerstag, 2. August, um 
15 Uhr. Alle älteren Bewoh-
nerinnen und Bewohner der 
Stadt Fulda sind zu einem 
unterhaltsamen Nachmit-
tag mit der Schützenfamilie 
Fulda im Festzelt an der 
Ochsenwiese eingeladen. 
Geboten wird volkstümli-
che Musik bei kulinarischen 
Schmankerln.  Für die tradi-
tionelle Veranstaltung „Se-
nioren am Schützenfest“ 
werden keine Eintrittskar-
ten benötigt.

Seniorennachmittag 
am Schützenfest

FULDA (jo). Die älteren Bür-
gerinnen und Bürger, be-
sonders von Ziehers-Süd, 
sind am Donnerstag, 21. Ju-
ni, um 15 Uhr zum Sommer-
fest im Gemeindesaal St. Jo-
hann eingeladen. Ein viel-
seitiges Programm mit Ak-
tionen, Gedichten und Lie-
dern erwartet die Gäste. Für 
das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Sommerfest  
in Ziehers-Süd

Bekanntmachung

Der Papierfabrik Adolf Jass GmbH & Co. KG, Hermann-Muth-Straße 6,  
36039 Fulda, wird gemäß § 8 Abs. 1 und § 10 des Gesetzes zur Ord-
nung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG) vom 
31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) in der zurzeit geltenden Fassung mit 
Bescheid vom 23.05.2018, Az. 31.2 – 79 e 12 die Bewilligung erteilt 
aus den Gewinnungsanlagen 

Brunnen 1a Jass,  
Gemarkung Fulda, Flur 10, Flurstück 80/71,

Brunnen 2a Jass,  
Gemarkung Fulda, Flur 10, Flurstück 80/22,

Brunnen 3 Jass,  
Gemarkung Fulda, Flur 10, Flurstück 80/83,

Brunnen 4 Jass,  
Gemarkung Fulda, Flur 10, Flurstück 80/83,

Grundwasser in einer Menge von bis zu 185 m³/h – 4.400 m³/d – 
1.100.000 m³/a zutagezuleiten, um es für die Versorgung des Betriebes  
mit Brauch- und Feuerlöschwasser zu verwenden. Die maximal  
zulässige Förderrate je Brunnen beträgt 55 m³/h.

Der genannte Bewilligungsbescheid, einschließlich des Antrages und 
der dazugehörigen Antragsunterlagen liegen für die Dauer von zwei 
Wochen, in der Zeit 

vom 20.06. bis einschließlich zum 04.07.2018,

während der üblichen Dienststunden bei der Stadtverwaltung Fulda, 
Bürgerbüro, Schloßstraße 1, 36037 Fulda, zu jedermanns Einsicht aus.

Eine Ausfertigung des Bescheides wurde dem Antragsteller sowie 
den bekannten Betroffenen zugestellt. Gegenüber den übrigen  
Betroffenen erfolgt die Zustellung durch die öffentliche Auslegung. 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den übrigen  
Betroffenen als zugestellt.

Nachrichtlicher Hinweis: Zeitgleich mit dem Erteilen der Bewilli-
gung über eine Grundwasserentnahme von maximal 1,1 Mio. m³/a  
wurde eine Erlaubnis über eine Grundwasserentnahme aus den oben 

genannten Brunnen in einer Höhe von maximal 400.000 m³/a erteilt. 

Bad Hersfeld, den 24.05.2018 Regierungspräsidium Kassel
     31.2 – 79 e 12 – 8. Fulda 
     Papierfabrik Jass 

Ortsbeiratssitzung

Donnerstag, 21.06.2018, 20:00 Uhr, Ortsvorsteherbüro Kohlhaus, 
Sitzung des Ortsbeirates Kohlhaus.

Tagesordnung
 1. Bericht des Ortsvorstehers
 2. Seniorenfahrt 2018
 3. Informationen zum Neuen Feuerwehrstützpunkt Ost
 4. Neue Spielgeräte am Spielplatz Havelstraße
 5. Anfragen und Anträge

 Reinhard K r e m s e r , Ortsvorsteher

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (06 61) 1 02-11 15,  
Telefax (06 61) 1 02-21 17 schreibt Straßenbauarbeiten an verschiedenen  
Straßenabschnitten aus. Der vollständige Text wird in der HAD mit 
der Referenznummer 1967/514 veröffentlicht.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (06 61) 1 02-11 15,  
Telefax (06 61) 1 02-21 17 schreibt die Lieferung von Speichermo-
dulen für eine Serverfarm im Rechenzentrum der Stadt Fulda aus. 
Der vollständige Text wird in der HAD mit der Referenznummer 
1967/516 veröffentlicht.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zimmer 
B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (06 61) 1 02-11 15,  
Telefax (06 61) 1 02-21 17 schreibt für die Domschule, Sanierung Altbau  
Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten aus. Der vollständige Text wird 
in der HAD mit der Referenznummer 1967/518 veröffentlicht.


